
Dauthendey, Max: [deine Küsse, deine Brüste, deine Arme] (1892)

1 Deine Küsse, deine Brüste, deine Arme

2 Pressen noch lüstewarm meinen Leib.

3 Dein Blut, dein Fleisch

4 Ruht noch lüstewarm an mir.

5 Meine Schritte schallen,

6 Meine Schritte fallen härter von Stein zu Stein,

7 Die Erde nimmt mich in ihre Mitte,

8 Verwundert fällt es mir ein:

9 Wir lagen draußen im Weltenraum,

10 Wir beide allein.
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